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Ein Experiment pro Tag! 

Wenn Sie absolut sicher sind, worauf es ankommt, was eindeutig zu tun ist, dann empfehlen 
wir:  
Machen Sie jeden Tag ein Experiment! 
 
 
Wie es geht? 
 

• Beginnen Sie mit einer Frage.  

z.B.: "Wie würde unsere Team-Konstellation aussehen, wenn wir höchstmögliche 
Interdisziplinarität und Vielfalt gewährleisten wollen?" „Wie vermeiden wir die 
Fehler und Verzögerungen an den Schnittstellen?“ „Wie verbessern wir die 
Bereichsübergreifende Kommunikation?“  
 

• Betrachten Sie ab jetzt die Beschäftigung mit Ihrer Frage als wirklich offen im 
Ergebnis und im Weg dorthin! 
Wüssten Sie bereits, wohin der Weg geht und was Sie am Ende vorfinden, bräuchten 
Sie kein Experiment. Gehen Sie auf Entdeckungsreise, ohne Reiseroute und 
Etappenplan. 
 

• Laden Sie ein zur Beteiligung - alle Beteiligten sind tatsächlich freiwillig dabei. 
Die höchste Bereitschaft und größte innere Freiheit, mit zu entdecken und zu denken, 
besteht dann, wenn man sich aus freien bzw. eigenen Stücken auf den Weg macht. 
Schlicht, wenn man Lust dazu hat! 
 

• Seien Sie mutig in Ihren Ideen, Verknüpfungen, Vorschlägen und im 
Experimentieren. 
Seien Sie ehrlich, dass was Sie schon immer gedacht haben, reißt Sie nicht vom 
Hocker. Sie kennen es ja bereits. Denken Sie mal so richtig quer!  
 

• Fragen produzieren weniger Antworten, sondern vielmehr weitere Fragen. 
Eine Frage entfaltet ihre Wirkung, wenn sie nicht durch eine Antwort gestoppt wird! 
Lassen Sie sich nach jeder Frage mindestens eine Minute Zeit, ihr nachzuspüren, sich 
anregen zu lassen – und jedenfalls die erste auftauchende Antwort zu ignorieren. 
 

• Das Experiment bringt neue Perspektiven und öffnet weitere Erfahrungswelten. 
Das versteht sich eigentlich von selbst.  
 

• Lassen Sie zu, sich - im positiven konstruktiven Sinne – irritieren zu lassen. 
Irritieren bedeutet „ablenken, verunsichern, ver-stören“ und genau das ist gemeint: 
verlassen Sie die gewohnten Denk- und Lösungsbahnen, stellen Sie die Weichen in 
eine andere Richtung, biegen Sie mal links statt rechts ab und lassen Sie sich um- oder 
ablenken! Nehmen Sie morgens schlicht einen anderen Weg von zu Hause ins 
Unternehmen – und beobachten Sie sich dabei. 

 
 
 


